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Kleingartenanlage

Schaffung eines Entwicklungskorridors durch Deichrückverlegung von km 14+876 - 15+036, L = 160 m (s. auch Modulplan Anlage 7.4)
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Entwicklung eines ökologischen Trittsteins von km 15+036 - 15+295, L  260 m (s. auch Trittsteinpläne Anlage 7.2 und 7.5)

Einbau Blocksteinsatz zur
 Böschungsfußsicherung
von km 14+865 bis km 14+876
(L  11 m)

Einbau einer Bohrpfahlwand
zur Böschungssicherung von
km 14+841 bis km 14+865
(L  25 m), im Bereich des
Wohngebäudes Rückver-
ankerung der Bohrpfahlwand

Aufbrechen der Pflasterung an Sohle
und Böschungsfuß; Einbringen von
Störsteinen zur Verbesserung der
Sohlstruktur (L = 30 m)

Kirchheimer Mühle

Absturz zurückbauen

Bogenbrücke
(s. Anhang B, Nr.1)

Einbau Blocksteinsatz zur
Böschungsfußsicherung
von km 14+840 bis km 14+880
(L  40 m)

Erhalt der vorh. Bäume;
kein linksseitiger Deichabtrag

Erstellung
Toranlage

Erstellung einer neuen Toranlage,
Korridor zur Überfahrt i.Z. der
Ausführungsplanung in Abstimmung
mit dem Eigentümer festzulegen
(Grunddienstbarkeit)

Anbindung Unterhaltungsweg an
vorhandenen Weg; Poller vorsehen,
öffentlicher Verkehr auf Unterhaltungsweg
soll nicht erfolgen Naturnahe Laufgestaltung;

Einbau von Strukturelementen zur
Habitatsverbesserung gemäß WRRL

Ggf. Einbau einer
Ufersicherung

Im Bereich des Auslaufs
bleibt die best. Geländehöhe
erhalten. Erosionssicherung
im Auslaufbereich mit Pflasterkranz.

Abtrag des
linksseitigen Deichs

Erstellung
Toranlage

Vom Eigentümer
geplante Zufahrt

Rückbau Überleitung DN 200

Neubau Kreuzungsbauwerk
Leimbach/Landgraben
s. Anlage 6.1

Sohle gepl. 102,71 m+NN
Sohle best. 103,66 m+NN;
Kanal DN 1000 durch DN 600
zweizügig ersetzen und tieferlegen,
s. Anlage 6.2

Anbindung Unterhaltungsweg an Straße;
Poller vorsehen, öffentlicher Verkehr auf
Unterhaltungsweg soll nicht erfolgen
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Legende:

gepl. Gewässersohle

Böschung

gepl. Grünfläche

best. Böschung

best. Zaunanlage

best. Brücken/ Stege

best. Bahngleise

gepl. Berme

gepl. Asphaltwege

gepl. Schotterwege

gepl. Graswege

gepl. Schotterrasenwege

gepl. Pflasterfläche

gepl. Brücken/ Stege

gepl. Mauern

gepl. Auffüllfläche

gepl. Steinschüttung

gepl. Abbruch/ Rückbau

gepl. Blocksteinmauer

Gemarkungsgrenze

Stationierung Gewässer,
Querprofile s. Anlage 3

Stationierung Gewässer19+522

17+618 QP

Höhen Planung

best. Bäume

gepl. Bäume

entfallende Bäume

best. Pflasterfläche

best. Asphaltwege

best. Lorenseilbahn Heidelberg
Cement

best. Wasserversorgung

best. Hochspannungsleitung

best. Stromleitung

best. Steuerleitung

best. Leerrohr

best. Telekomleitung

best. Gasleitung

best. Fernwärme

best. Mischwasserkanal

best. Regenwasserkanal


